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Management Summary 

Spitäler stehen unter Druck. Steigende Kosten, zunehmender Wettbewerb, freie Spitalwahl 

sowie knappe finanzielle Mittel fordern die Branche heraus, zeitnah geeignete 

Optimierungsmassnahmen zu ergreifen. Mit der Einführung des leistungsorientierten 

Abrechnungssystems DRG im Jahr 2012 stieg der Optimierungsdruck spürbar und seit dem 

Inkrafttreten des neuen TARMED-Tarifs per 01.01.2018, ist das Thema wieder brandaktuell. 

Zahlreiche Experten sehen in Lean Management eine geeignete Methode, den neuen 

Anforderungen gerecht zu werden. Die Übertragung dieses, aus der Industrie stammenden 

Management-Konzepts, stellt allerdings eine Vielzahl an Herausforderungen dar. 

Ziel dieser Arbeit ist, einen der wichtigsten Aspekte für die erfolgreiche Etablierung von Lean 

Management im Spital zu beleuchten: Führung. Diverse Studien stellen die Wichtigkeit einer 

guten Führung für den Erfolg von Lean Management-Massnahmen heraus, benennen oder 

quantifizieren diese aber nur unzureichend. Die Arbeit befasst sich mit der Definition eines 

detaillierten Anforderungsprofils und stellt ein Tool zur Selbstevaluation in der Praxis zur 

Verfügung. Dieses soll Spitälern bei der Einführung von Lean Management-Massnahmen als 

wirkungsvolles Instrument zur Seite stehen und bietet Führungskräften die Möglichkeit die 

persönliche Lean-readiness zu testen und Optimierungspotential gezielt zu identifizieren. 

Zur Aufbereitung des Anforderungsprofils wird, auf Basis des aktuellen Stands des Wissens in 

der Führung im Lean Management im Spital, eine Erhebung mittels Fragebogen in drei 

heterogenen Schweizer Spitälern durchgeführt. Die Ergebnisse bilden die Basis für den 

Abgleich in der Selbstevaluation. Abschliessend wird das entwickelte Tool hinsichtlich 

Anwenderfreundlichkeit, Exaktheit der Ergebnisse und Nützlichkeit am UniversitätsSpital A. 

getestet. 

Das Anforderungsprofil quantifiziert die Aspekte Persönlichkeitsdimensionen anhand der Big-

Five, Mitarbeiter- vs. Aufgabenorientierung und definiert die Wichtigkeit der 

Führungskompetenzen. Führungskräfte, welche für die erfolgreiche Etablierung von Lean 

Management gerüstet sein wollen, müssen überdurchschnittlich extrovertiert, verträglich, 

offen und gewissenhaft sein. Gleichzeitig sollten die Werte in der Dimension Neurotizismus 

unterhalb des Durchschnitts liegen. Es ist auf einen mitarbeiterorientierten Führungsstil zu 

achten, wobei der Fokus auch auf der Strukturierung von Aufgaben und auf der Definition von 
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Standards liegen sollte. Zeitgleich wird eine hohe Selbst- und Sozialkompetenz sowie 

Veränderungsfähigkeit und ganzheitliches Denken gefordert.  

Das erarbeitete Anforderungsprofil stellt, in einem nur in Ansätzen erforschten und zeitgleich 

hochaktuellen Gebiet, einen bedeuteten Beitrag für Theorie und Praxis dar, da die relevanten 

Führungskompetenzen und -eigenschaften erfasst und quantifiziert wurden. Mit der Erstellung 

des Selbstevaluations-Tools wurde ein wichtiges Instrument für die Praxis zu Verfügung 

gestellt, welches Spitäler dabei unterstützt Kosten und Zeit, durch die Vermeidung von 

Fehlbesetzungen einzusparen und Lean Management erfolgreich zu etablieren. 
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